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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Turnerbund München : SVN München 
Dienstag, 07.03.2023, 19:30 Uhr

Hofbauer und Elser in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des SVN München in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-
Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Turnerbund München durch. Das Spiel
am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gastgeber
dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: In toller Verfassung präsentierten sich Hoang-Pfennig / Dlouhy im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hofbauer
/ Huynh. 11:6, 7:11, 4:11, 11:9, 8:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Meo / Wydra und
Elser / Bäse sich am Tisch gegenüber standen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber.
Lange mit Walther Huynh ringen musste Bach Hoang-Pfennig in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Hoang-Pfennig doch als Außenseiter in das Match.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte indes wenig später Antonio Meo letztlich auf Lager, um Marcel Hofbauer final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Sebastian Wydra
gegen Gero Bäse, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Gero Bäse jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:1, 11:8, 6:11, 12:14, 7:11. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
dann Daniel Dlouhy bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Elijah Elser ab dem ersten Ballwechsel.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Keinen Zähler beisteuern konnte
Bach Hoang-Pfennig im Spiel gegen Marcel Hofbauer, das 0:3 verloren ging. Das musste man
neidlos anerkennen. Antonio Meo kam mit der Spielweise von Walther Huynh am Tisch dagegen gut
zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem
Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Elijah Elser war für Sebastian Wydra letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Nur einen Satz verlor
dagegen Daniel Dlouhy bei seinem Sieg gegen Gero Bäse und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sebastian Wydra bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Marcel Hofbauer. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Turnerbund München in der Saison nun 4 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.03.2023
gegen den TSV Grünwald II bevor. Für den SVN München steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TS Jahn München II am 21.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 29:3 geht.

 Statistik:
 TSV Turnerbund München

Doppel: Hoang-Pfennig / Dlouhy 0:1, Meo / Wydra 0:1 
Einzel: B. Hoang-Pfennig 1:1, A. Meo 1:1, S. Wydra 0:3, D. Dlouhy 1:1 
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 SVN München
Doppel: Hofbauer / Huynh 1:0, Elser / Bäse 1:0 
Einzel: M. Hofbauer 3:0, W. Huynh 0:2, E. Elser 2:0, G. Bäse 1:1


